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Diefer wird wivelid) abgeliefert und nicht bezahlt,
gewdhnlidy aber von fenem einem Wrmen in dem
Gtifte Corvey gefdhenft. Die hohe Sandesherys
{dhaft erhalt den WWeinfaufurFund.

Bon folden St. WVitifrepen gicht es viele in
ben Wauerfdaften Hagen ,  Pottenhaufen und
ABadbenfhaufen, und der, an das gedadhte adeliche
Giut von denfelben ju praftivende, Weinfauf ges
hovt (wie id) glaube) mit u den Lehns : Reventien,
wotnit die Befiber diefes Gutd von obigem Stifte
belichen find, :

6. Capitel.

§. 159. Glhe id) nun vou den fibrigen s
terthanen weiter vede, die nuy sur Bezablung der
fogenannten LEunden verpflichtet find, will ich bon
diefen suvdrderft einige Nadyricht geben,

Hus ber Rentfammer' evgiong am 2. Miry
1763 an ben Amtmann Detering 3u Shdtmar
folgende, ben Gegenftand gang auftldvende, Res
folution:

nDaff, da vermige Lanbtagsfchluffes von 1651
§. o feftgeftellet worben _
Gintemalen wegen der Urkund und Ufzugss
gelber viele Klagen vor und nady eingefoms
wien feyn, {0 ift body diefed mit den Stinden |
alfo abgehanbelt und verglidien worben, daf
hinflihro von dem Amtdmener 2 REhL., von
bemn Wieyer ¥ Rthl., Halbfosumer = RehL.,

Kotter einen Detathaler (o mgr.), von ben

Rauslingen aber niditd genommen, und fie

allevfeits mit einem Mebreven gang und zus
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mabl nidyt follen befdrert werben, dod) mit
biefern ausdriiclidyen Refervate, daf den ane
bern Gutsherrn an ihrem ordentlichen Ieins
Faufe nidit” abgehen follte 5 wie IBir denn
auch diefes betertninivte Quantum an dHie Ve
amten, fid)y barnad) zu riditen, wollen notiz
ficiven laffen.
es bey biefern LandesaefeBe um fo mebr fein uns
abdnberlidyed Werbleiben habe, al8 foldyed nidyt
allein in MAdficht der Rentfanmrer, feit defs
fen Promulgation, bis auf gegenmwdrtige Jeit,
in hiefiger gangen Graffhaft 1o viridi obler-
vantio ift, fonbern audy fothaner UrFund von
Amtdmenern , dedgleidhen pen Leibfrepen und
aufiecr dem foben Landesherrn einem privato
ober Ctiftern eigenbehirigen , meperftdttifden
ober padhtpfliditigen Colonen obne Unterfthied
deshalb pro recognitione 3u entridyten ift, bag,
bey jedesmaliger Weranderung der, dag Gut
antretende, new auf die Statte gefommene, Cos
lonug ober Colona, ald ein Landedunterthan ans
genommen witd, weshalb and) im vorangejoges
nen Landtagsidluffe die wohlbedaditige Slaufel
angebdangt worden, —

bafl den anbern Gutsheren an ihrem Weing
faufe nidtd abgehen foll, — '

Hieroon hat daher Refevent den Cangleydivecto
$Habn in Herford ju benadyridhtigen, und diefen
Grundfas in einem Antrwortdfdhreiben durd) dag
bafige, dem Umtmann Detering {elbft beFannte,
Herfommen nod) mebr ju beftdtigen, al8 wozu
bemfelben bic, wdhrend feincy Wedienung von
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Kanuney twegen approbivten, monatliden De:
fignationen der Eigenthumdgefille genugfame
Bepfpiele an die Hand geben.

ORaé hingegen bdie fogenannten Sterbfallduriuns
bm betvift, weldje nady Proportion ded obigen

Beinfaufdurfunds q‘fuf[;fallﬁ gefobert und bez
m[)net a1 terden pflegen , {o ift dicferhalb fein
ch:df)cé a["quuemc@ fanbedgefes vorhanden,
fonbern ¢8 grindet fichy diefe Art ber Recoguis
tion I{:Dn'n& auf die bigherige Obfervany, alé
felbige in den mebrften Aemtern hiefiger Grafs
fcﬁaft bi3 dato f)mgwmrf)t ift 5 Daber Jleferent
ey Sergleidien Worfallen fich nqu), biefer Megel
Tediglich 3u richten hat”

Aus der Reaterung erfolgte auf die Vefhwers
de bes Mepers ju Cvenhanfen und Licings das
felbft wiber den Wmtimann Niteper ju Derlinghaus
jett am 8. Oct. 1763 der Befdyeid

nDaf, tveilen die WrFunds - und Ufjugdgelder in
ben .‘.anbtﬁgﬁfdﬂuﬁ'eu , und Defonders de anno
1651 §. 9. gegriindet unbd alfo Lergebradyt find,
paf ben Gutsherven an thvem prdentlichen eine
faufe niditd abgehen foll, e8 dabep feln chlgft.
dyes BVeybleiben habe 1c.”

Wussug aud der, von Seiten ded Haupts
mannsd von Erterde ju hmfen, den 23. October
1778 fibergebenen weiteren Bejdherden z Ausfah-
TUng 3

4808 hingegen bas jwepte gravamen anlangt,
fo Degiche ich midy dieferhalb lebiglidy auf die
guadiaft - Landeshertlidye unterm 16, Dec. 1651

ben @tdnden qur Lanbtage ertheilte Refolution.
, D |
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Da davinn nun verfidert worden, daf von eis
nem Halbfpanner nicht mebhy ald ein halber Lhas
fer UrBundsgelder genommen werden follen Ever
$ucking 3o @“benfgauﬁn aber geftdndigerinaden
nuy ein Halbfpdnner ift, fo geruben 2c. den Amts
manmn Meper anguwcifen, daf ex von felbien
und andern Dalbfpdnnern Einftig nidit mebyr al

einen halben Thaler Urkunddgetder fobern, aud
bie von Sucfing ?,u viel gehobenen 18 mgy. untey
Grfiattung der Koften surlickgeben folle.”

Hicrauf ift dann audy, wie gebeten, erfannt,

Scerner ergieng aus der Regievung am 10,
TMavy 1799 an ben jeBigen Ambmann Weffel die
Refolutions

p®a beveitd dburd) bad Reglerunas - Decvet vom
11. @ept, 1715 die fammtlichen fogenannten
WBitifrenen gur Bejablung des- AWeinfaufdurs
Funds, nady Worfdrift des Lanbtagsdidhlufjes
oot T65T, fthuldig erfannt jind, fo {fT aud) dey
vitifrene Golon, Baabe I, 1. gu Liaddenbhaus
fen diefe gefelidye Abgabe zu entrichten Hevbuns
ben, und fann derfelbe davaus, daf folche von
feinein verftovbenen Bater bep deffen Eolonatss
antritte nicht bevidhtiget worden, eine Sremtion
nidyt herleiten; fedod) ift derfelbe mit ber Bes
gablung bes8 Sterbfalldurfunds ju verfdyonen.”

Unter demr ndmlidien Datuin an die Rents

Fammer:

,Und Firfilide Rentfammer felbft den Wnt:

mann Radau in benr, dew 8. Seuner 1756 an
penfelben evlafjenen, Referipte befdyieben hat,
bafi bex {andiags{dhiug von 1651 lebiglic) den
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Wufyugs s ober Meinfaufdurfund determinivet,
foldyer alfo feinesmweges auf ben Sterbfalldurs
fund ju veferiven ift, alé welcher nuy in
pem Fualle, wo felbiger hergebracht
ift, Statt findet.”

Rievaus folgt alfo die Regel, daf ber Weins
faufdurfund von febem Unterthanen in Gemafheit
pes 'ianbtagfwfc{ﬂuﬂeé pon 1651 begahlt werben
mifle; bey Stevbfallsurfund aber nur alsdann,
fenn foldjer hergebradyt ift, |

§. 160. Zu biefer Claffe gehdren
ferner dle Amtsd - und Frepmener, ovon
Denen Diefe der hoben Lanbdeshervidhaft die foges
nannten Frepfubren auffer Landes, wobin fie bes
ordert werden, vervidhten miiffen; jedod) erhalten
fie in diefem Falle alled fren, fo wobl fir fidh al8
flir ihre &nedyte und Pletde. Wud) finde idy ein
Beyfpiel, dafi wegen eined, auf einer foldyen Reife
geftirsten, *Plerbes cine billige BVerglitung berila
ligt worben ift. : |

St neuern Beiten hat man von diefen Frens
fubren wenig Gebraud) gemad)t und licbey dafiie
einen angemeffenen Sufdiuff sur WVeftreitung der
Koften deg Trandports durd) Lofhnfubyren anges
nomuien,

§. 161, Dann dirften aud) folgende Unters
thanen hierher su rechnen fepns |

Meper Pertm N, 1. 3u Entrup, im Wnte

Brate, ber ftatt des Sterbfalld einen Frepfdhils
~ ling,
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fing, und ftatt ded ABeinfaufs einen UrEund su
entricdhten fhuldig ift. .

HolzEamper . 3. und Sdhafer N. 4. das
felbft eben_{o.

Giritmert N, 1. 3u Ehrfen und Breben im
Amte Sddtmar , der r Gfl, Weinfaufs = und
Cterbfallsurfund entriditet, Jlacke N, 2.  VBie
cer N. 3.  Peter . 5. dafelbft eben {o.

Meper zu Hinderfen M. 1. der Bauerfdaft
Graftrup und Hulfen giebt 2 Gfl. Weinfaufs -
und Sterbfalldurfund.  MUecfermann M. 2. und
NRebfe N. 3. dafelbft entvidten 1 Gfl. Weinfaufs -
und Stevbfalldurfund,

Gelhans M. 1. der Bauerfdhaft Shdtmar,
und ift aud) vom Urkund frey.

Meper 3uBVolthaufen N, 1. ber Bauerfdyaft
Resen und Payenhanfen giebt 2 Gfl. Weinkaufs s
und Sterbfalldurfund, - Lehbrin M. 2. dafelbf
aur 1 Gfl

Gbent fo Hufemann I, 1. der Bauevfdaft
MWalfer. Mreyer zu Binnen I, 2. ber Bauer{haft
Socfhaufen, Binnen und LUebbentruyp,

Mener su Menfhaufen . x. der Wauer:
fdhaft Derlinghaufen. NMeper su Srmgafien €. 6.
Bauerfdaft Srefte. Weefe I, 1. BVauerfdyaft
Mackenbrudy. Sdlidting I 2. und Bubdde M. 3.
pafelbft, Pienjenfamp M. 13., Heitfiect R, 14.
und Shlidyting N. 18. dafelbft eben fo.

Bey den drey lehtern findet fidy im Saalbus
de Des Wmts Derlinghaufen die Bemerfung, b?_ﬁ
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fie hagenfrey tvﬁrv*r. ?Durg fcheint abey fvvig unb

vie Qualitat Leibfrepbheit mit Der der Ha:

genfrepheit vermedfelt ju foyn.  Meyer 3

sBiftinghanfen M. 1., Vaucrfhaft Wibrenteny,

giebt ebenfalld nur den Urkund, ;
. Mehrerve Vepfvicke anzuflibren halte idy fir |

unndthig, da fid) die Meper &hnlidier Qualitdt auf |

biefe dritte Glattung Yon CiliterbefiBern juridifibs i

ven [affen. 2 L

§. 162, Jtod) finde i) Spaven von den fos
genannten Konigsfrepen.

3 gebe fie fo, wie id) fie fand. Sie waren
ehebem frepe Leute fn der, im Vaderbornfthen bes
legenen, Frepvogten. Shre Giiter gehdrten zum
Sipyifthen freyen Stuhl qud;tc, und nur devjenige,
weldjer fie unter hatte, fonnte Frepfdhsfie ﬁ‘l)n.
Sie entridhteten aufier den Hbrigen Abgaben j&hys
lich efnen {S‘rei}f:cf)t[!ing ober bas Frepfnedyrgeld.
Cinige biefer Guter follen feBt zu dem befannten
Ednigsfrenen Lehn gehiven, unbd die von KoBenberg
ehemald damit inveftivt worben feyn.

Die Megifter der FrenfdHoffen bereifen tbria
gens, daf die darimu enthaltenen 3u den ﬁet)ut Sens
ten gepdrten,

§. 163. Dte vierte und leste Claffe ber hies
figen Mepergiiter begreift die erbeigenen, entwes
Der gang ftenevfrepen, obev freuerbaren, aber Feis
nen andern, als Nadibarlnften untersworfenen Hife |

in fid,

SHiers |
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SHievauf bezieht fidy bie alte Diftractionss
ordnung oon 1597 §. 8. und die nene von 1771
§. 4. ht. a., undb e8 wird wohl niemand daran
qweifelii; daff bie Wefifer foldyer Giter ein ple-
num dominwum haben, und fid) fo wohl in volz
Ter perfonlidyen als Giter - Oifpofitivnsfrepheit bes
finden. . _

Hierher Ednnte man alle HSfe redhnen, bie
poymmals von dey Contvibution und allen fbrigen
getodhrlidyen Laften, andy bemt Amtdgevidytsftande
entweder durd) Privilegien odeér einen undenflichen

Befig frey geworden find, 3. B. b Staatmanns

{he, nadhfivem Stickerfdie, Cut zu Stemmet,
jedoch) mit Ausnahme der bau neu acquirvivten
Wertinentien , woven die SdyaBung und anbevn
SReal - $aften beridytiget werben mifjens

Terner bas Iolfifhe und Facobifdie Gut 3u
Hobenbaufen , dey Kronemeperfhe und Wippers
mannfdye Hof 3u Langenholzhaufen, der ehemalige
Meperfche, jebt IolEifhe, Hof su Heiligentivchen,
jeboch aud) mit Ausnalme der nen angefauften
Grundfticfe, die ber SdaBung unterworfen find,

IV, Abfehnite.
Bon den vermifdhten Rechten und Plichten,
Dic auf den TMeperaiitern dev exften drey Cluffen
haften.

1. Capitel,
§. 164. Die Grbfolge in folche
SGliter beftimmt die, beveitd im I, Abfhnitte
aha




	§. 159. Von den Urkunden
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172

	§. 160. Von den Amts- und Freymeyern
	Seite 172

	§. 161. Andere ähnliche Höfe
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174

	§. 162. Von den Königsfreyen
	Seite 174

	§. 163. Vierte Classe. Von den erbeigenen, entweder ganz steuerfreyen [et]c. Höfen
	Seite 174
	Seite 175


